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Schöne Ferien- und Urlaubszeit wünscht die 
Gemeindeverwaltung Zaberfeld

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

bereits am gestrigen Donnerstag haben für unsere  
Schülerinnen und Schüler die Sommerferien begonnen. 
Viele von Ihnen haben entfernte Urlaubsziele in der Fe-
rienzeit gewählt, viele von Ihnen bleiben sicherlich auch in  
unserer schönen Region.
Nutzen Sie die Ferienzeit für den Besuch unserer vielfältigen, 
regionalen Freizeitangebote.
Ich darf Sie auf zahlreiche Rad- und Wanderkarten über 
unsere Region hinweisen. Die Karten erhalten Sie teilwei-
se gegen eine kleine Gebühr im Rathaus. Sie suchen ein  
besonderes Ausflugsziel, dann schauen Sie doch an unserer 
Infotheke vorbei. Hier finden Sie eine Vielzahl an Broschüren 
unserer Touristikgemeinschaften.
Allen Kindern und Jugendlichen wünschen wir schöne Ferien 
und viel Spaß beim Zaberfelder Ferienprogramm.

Wie auch immer Sie Ihren Sommerurlaub verbringen  
werden, wir wünschen Ihnen auf diesem Wege erholsa-
me Urlaubstage und eine gesunde Heimkehr von all Ihren  
Aktivitäten.

Wir bitten unsere Bürgerinnen und Bürger gleichfalls um 
Verständnis, wenn sich in den nächsten Wochen die Beant-
wortung von Anfragen durch Urlaub unserer Bediensteten 
verzögern kann.
Herzliche Sommergrüße vom Gemeinderat und der   
Gemeindeverwaltung Zaberfeld
Ihr

Thomas Csaszar
Bürgermeister

Zaberfelder Kinderferienprogramm 2016

Habt ihr euch schon zu unserem diesjährigen 
Ferienprogramm angemeldet? Bei verschiedenen 
Programmpunkten habt ihr noch die Möglichkeit, 

euch anzumelden. Alle Programmpunkte und 
weitere Informationen zu unserem 

Ferienprogramm findet ihr auf unserer Homepage 
unter www.zaberfeld.de. Gerne könnt ihr euch im 

Rathaus bei Frau Walther (Tel. 9626-22) oder 
Frau Jauß (Tel. 9626-15) anmelden.

Wir freuen uns auf euch.
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Deutsche Rentenversicherung – Nächster 
Beratungstermin in Zaberfeld
Der nächste Beratungstermin rund um das Thema „gesetzliche Renten-
versicherung“ findet am Mittwoch, dem 3. August 2016, im Rathaus 
Zaberfeld, Sitzungssaal, statt. Termine für Beratung und Antragstellung 
sind noch möglich. Bitte wenden Sie sich an das Bürgermeisteramt  
Zaberfeld, Frau Stuber, Tel. 07046/9626-31, gemeinde@zaberfeld.de. 
Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag immer am ersten Mittwoch eines 
Monats stattfindet. Vereinbaren Sie für eine Rentenantragstellung früh-
zeitig einen Termin.

Abschlagszahlungen für Wasser- und 
Abwassergebühren werden zur Zahlung fällig
Die Abschlagszahlungen für das 2. Vierteljahr werden am 31. Juli fällig.
Die Höhe ergibt sich aus dem letzten Gebührenbescheid, es werden 
keine zusätzlichen Bescheide verschickt.
Es wird um termingerechte Bezahlung gebeten, da im Verzugsfall Mah-
nungen erstellt und Mahngebühren sowie Säumniszuschläge erhoben 
werden müssen; die Gemeinde ist dazu gesetzlich verpflichtet.
Bei denjenigen, die uns eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, 
werden wir die fälligen Beträge von ihrem Bankkonto abbuchen.
Gemeindekasse

Was ist sonst noch los?
29. Juli 2016:   Abendspaziergang in der Natur, Treffpunkt Friedhof 

in Ochsenburg
31. Juli 2016:   Werkskapelle Layher – Eibensbacher Waldfest
2. August 2016:  Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld – Kinder- 

ferienprogramm

Zu verschenken
Gegenstand Tel. Nr.
1 Benjamini (1,60 m groß und 1,70 m Durchmesser,   
gesundes Laub und gleichmäßig gewachsen)   6638
280 Stk. saubere Pflasterknochensteine 814
1 gebrauchter, gut erhaltener Bettrost 90 x 200 cm,   
mit manuell verstellbarem Kopf- und Fußteil  882515
Wer etwas zu verschenken hat, darf dies gerne das Bürger - 
meisteramt Zaberfeld, Tel. 9626-31 wissen lassen.
Bekanntgaben in dieser Rubrik sind selbstverständlich kosten-
frei.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
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Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung Zaberfeld Tel. 9626-0/Fax 9626-26
 www.Zaberfeld.de
Verwaltungsstelle Leonbronn Tel. 881332
Verwaltungsstelle Michelbach Handy 0152/05339890
Verwaltungsstelle Ochsenburg Tel. 881388
Bauhof Zaberfeld Tel. 6361
Bauhofleiter Reinhold Sigloch  Handy 0171/4819723
Wassermeister Volkmar Richter Handy 0171/6420599
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Rathaus Zaberfeld
Montag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr
Verwaltungsstelle Leonbronn Mittwoch, 16.30 bis 18.30 Uhr
Verwaltungsstelle Michelbach Mittwoch, von 14.00 bis 16.00 Uhr
Verwaltungsstelle Ochsenburg Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr
Bücherei im Löweneck, Tel. 2169 Dienstag von 15.30 bis 18.30 Uhr
 Mittwoch von 10.00 bis 13.00 Uhr
 Freitag von 15.30 bis 18.30 Uhr
Polizeiposten Güglingen Tel. 07135/6507
Polizeirevier Lauffen a. N. Tel. 07133/2090
in dringenden Fällen Notruf 110
Grundschule Zaberfeld Tel. 07046/6563 Fax 07046/912564
Recyclinghof Zaberfeld, Eugen-Zipperle-Straße 8
Öffnungszeiten:  Freitags von 13.30 bis 16.30 Uhr 

Samstags von   9.00 bis 13.00 Uhr
Häckselplatz Zaberfeld
Öffnungszeiten:
September bis Mai samstags  11.00 bis 15.00 Uhr
Juni bis August samstags  13.00 bis 15.00 Uhr
Bereitschaftsdienste bei Stromausfall:
Bezirksservice Brackenheim, Tel. 07135/9832-0
Neipperger Straße 31 

Unity Media (Kabel BW) – 24 Std.-Service-Hotline Tel. 0800/1222000
Feuerwehr Notruf Tel. 112
Abt. 1 (Zaberfeld u. Michelbach) Abt.-Kmdt. Markus Konz Tel. 8806199
Abt. 2 (Ochsenburg u. Leonbronn) Abt.-Kmdt. Holger Häußer Tel. 882327
Leiter der Jugendfeuerwehr Uwe Bohse Tel. 7423
Unfallrettungsdienst, Notruf 112
Den Ärztlichen Notdienst können Sie wie folgt erreichen:
Mo. – Fr.: 7 bis 19 Uhr: Patienten von Dres. Romero-Massa, Schell u. Weigand
Notdienstnummer: 01805/909190
Patienten von Dres. Balz, Frank, Haiges, Hamann, Müller, Langosch-Sinz, 
Korn, Moissl, Schirrmann, Stellzig-Ullrich, Schnabel und Tempelfeld
Notdienstnummer: 01805/960096
Mo. – Fr.: 19 bis 7 Uhr: Notfallpraxis Talheim: 07133/900790 (bitte tele-
fonisch anmelden)
Sa., So., und Feiertage: Notfallpraxis im Krankenhaus Brackenheim: 
07133/900790 (Rufumleitung) oder 116117
Zahnärztlicher Notdienst
Der Notdienst ist zu erfragen unter  0711/7877712
Ärztl. Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen- Ohrenerkrankungen
An Sa., So. und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen, Heilbronn
Mo. – Fr.: Notdienst ist zu erfragen unter 01805/120112
Kinderärztlicher Notfalldienst
An Sa., So. und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, in der Kinderklinik am Gesund-
brunnen HN
nach 22 Uhr ist der Notdienst zu erfragen unter 07131/493702
Tierärztlicher Notdienst
Am Samstag, 30. und Sonntag, 31. Juli 2016:
AniCura Kleintierzentrum, Heilbronn  Tel. 07131/89090
Dres. Richter/Rautenberg/Schepers, Öhringen  Tel. 07941/92720
TA Juppe, Angelbachtal  Tel. 07265/7910
TA Dr. Birkle, Maulbronn  Tel. 07043 6204

Sanierungsarbeiten am Feldweg im Gewann 
Boden/Schindelberg, Zaberfeld
Aufgrund von Sanierungsarbeiten an diesem Feldweg wird  
dieser für ca. 10 Arbeitstage ab kommenden Montag gesperrt. 
Die Sanierung erfolgt ab der Abzweigung des neuen Gewerbe-
gebietes bis unterhalb der Weinberge. Im Zuge der Sanierungs-
arbeiten wird ebenfalls der Weg zum Häckselplatz ausgebessert 
und teilweise neu asphaltiert. Die Umleitung erfolgt über die 
Muttersbachstraße. Die Firma Amos wird die Arbeiten in Verbin-
dung mit der Erschließung des neuen Gewerbegebietes „Hohe 
Egarten II“ vollziehen. Wir bitten die Anlieger und Bevölkerung 
um Beachtung sowie Verständnis für mögliche Behinderungen 
während den Sanierungsarbeiten. 
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Herzliche Einladung zur Gemeinderatssitzung  
am Dienstag, 2. August 2016

 Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
am
Dienstag, 02.08, 19.30 Uhr,
findet im Rathaus Zaberfeld, 
Sitzungssaal, eine Sitzung des 
Gemeinderats statt.

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung:
1.) Bürgerfragestunde
2.) Bekanntgabe nichtöffentlicher Gemeinderatsbeschlüsse
3.)  Kindergarten Ochsenburg – Dachsanierung und Erneuerung 

der Heizanlage
4.)  Friedhofsmauer und -portal Ochsenburg – Ausschreibung der 

Sanierungsarbeiten
5.)  Baugesuche:
      –  Nutzungsänderung Pizzeria in Wohnung, Hauptstraße 46, 

Flst. 3194/7
      –  Errichtung eines Wohnhauses mit Doppelgarage, Wald-

straße 56, Flst. 1933
      –  Errichtung eines Wohnhauses mit Garage, Küferweg 1, 

Flst. 4181
      –  Errichtung eines Wohnhauses mit Garage und Abstellraum, 

Am Spitzenberg 21, Flst. 324/3
      –  Errichtung einer Terrassenüberdachung, Lindenstraße 42, 

Flst. 4341
      –  Errichtung eines Wohnhauses mit Doppelgarage, Karpfen-

weg 13, Flst. 2936/13
      –  Errichtung eines Wohnhauses mit Doppelgarage, Karpfen-

weg 9, Flst. 2936/16
      –  Errichtung einer Doppelgarage, Oststraße 9, Flst. 847
6.)  Annahme von Spenden von 01.04.2016 bis 30.06.2016
7.)  Verschiedenes, Bekanntgaben, Anfragen
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Ich lade Sie herzlich zu unserer öffentlichen Gemeinderatssit-
zung ein und freue mich auf Ihr Kommen.
Ihr
Thomas Csaszar
Bürgermeister

Ferienzeit = Reisezeit – aber nur mit gültigem Ausweis!
Jeder freut sich auf den lang ersehnten Urlaub. Doch oft wird dabei 
ein wichtiges Detail übersehen: Gültige Reisedokumente. Das Ein-
wohnermeldeamt Zaberfeld empfiehlt daher, schon vor der Reise-
saison die Ablauftermine von Personalausweis und Reisepass zu 
prüfen. Eine Verlängerung von Personalausweisen bzw. Reise- 
pässen ist nicht möglich!
Ein neuer Reisepass oder Personalausweis dauert in der Regel 2 – 3 Wo-
chen. Für Kurzentschlossene gibt es gegen Aufpreis einen so genannten 
„Express-Pass“, der innerhalb von drei Werktagen fertig ist. Ein vorläu-
figer Reisepass kann in dringenden Fällen beantragt werden, dieser ist  
ein Jahr gültig und kostet 26,– €.
Zum Beantragen dieser Reisedokumente wird jeweils ein aktuelles, bio-
metrietaugliches Passbild benötigt.
Auch die Kleinen müssen sich bei Reisen ausweisen können: Für sie gibt 
es den Kinder-Reisepass. Dieser kann zeitnah ausgestellt werden, wenn 
ein geeignetes Bild, die Ausweise beider Eltern und eine von beiden El-
tern unterzeichnete Einverständniserklärung vorliegt.
Der Kinderreisepass hat eine Gültigkeitsdauer von 6 Jahren – längstens 
bis zum 12. Lebensjahr. Die Verlängerung eines abgelaufenen Kinder-
reisepasses ist nicht mehr möglich!
Die Kosten im Überblick
Personalausweis für Personen über 24 Jahren: 28,80 Euro
Personalausweis für Personen unter 24 Jahren: 22,80 Euro
Vorläufiger Personalausweis: 10 Euro
Reisepass für Personen über 24 Jahren: 59 Euro
Reisepass für Personen unter 24 Jahren: 37,50 Euro
Expressgebühr (Aufpreis): 32 Euro
Vorläufiger Reisepass (altersunabhängig): 26 Euro
Kinder-Reisepass (früher „Kinderausweis“): 13 Euro
Aktuelle Informationen für alle Länder stehen im Internet unter: www.
auswaertiges-amt.de bereit.
Bei Fragen wenden Sie sich an das Einwohnermeldeamt Zaberfeld, Tel. 
07046/9626-10 oder -11.

Ortsbücherei Zaberfeld

ACHTUNG!!!
Neue Öffnungszeiten ab 2013:

dienstags von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
und freitags von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

 Eröffnung des Lesesommers in der 
Bücherei
Die Klassen 3 a und 3 b mit ihren Leh-
rern Dörner und Henschke-Jost eröff-
neten die Aktion „Heiß auf Lesen“, die 
dieses Jahr zum dritten Mal in Folge 
durchgeführt wird. Es ist eine Aktion 
des Regierungspräsidiums, die die 

Freude am Lesen fördern soll. Interessante Preise locken die Leser unse-
res Leseclubs: Tageskarten für den Freizeitpark Tripsdrill, mal mit, mal 
ohne Übernachtung im Schäferwagen, sind die Hauptpreise. 

 Wer seine Anmeldekarte nicht 
mehr findet, kann sich in der Bü-
cherei dennoch anmelden. Die 
Schüler lernten an diesem Tag 
auch unseren Bibliothekskatalog 
kennen. Sie erfuhren, wie sie sel-
ber recherchieren können, ob ein 
Buch vorhanden ist und wie sie es 
für sich vormerken können. Sie 
konnten aus über hundert neu be-
stellten Büchern ihre Lieblings-

lektüre auswählen. Mit dem ersten gelesenen Buch sind sie dabei, mit 
drei gelesenen Büchern erhalten sie eine Urkunde von unserem Bürger-
meister Csaszar überreicht. Also nichts wie los, Anmeldung abgeben und 
Buch auswählen, ein gemütliches Plätzchen aussuchen und loslesen. 
Die Aktion ist für Schüler der Klassen 1 bis 5 geeignet.

Ferien Ferien Ferien
Trotz Sommerferien haben wir erst ab dem 16. August bis einschließ-
lich 2. September geschlossen. Decken Sie sich rechtzeitig mit genü-
gend Sommerlektüre ein. 
Bedenken Sie, dass Sie auch unseren Bibliothekskatalog (bibkat.de/ 
zaberfeld) zum Verlängern Ihrer Medien nutzen können. Weder Biblio-
thekskatalog noch Onleihe hat Sommerferien. Nutzen Sie auch diese 
Möglichkeiten. Sie stehen Ihnen rund um die Uhr zur Verfügung. 
Wir wünschen Ihnen erholsame Ferien!

Helferkreis Zaberfeld
Anderen ein Lächeln zu schenken, ist ein Geschenk, das fast immer 
ankommt – und zurückkommt. – Ernst Ferstl 

 Der Helferkreis bedankt sich recht 
herzlich bei der Bäckerei Zöller 
und beim Geflügelhof Stotz für die 
Lebensmittelspenden sowie bei 
allen Privatpersonen für die zahl-

reich eingegangenen Sachspenden! Es ist schön zu sehen, wie viel Unter-
stützung wir in unserer Arbeit erhalten.
Stand der Dinge – Was wird aktuell im Helferkreis unternommen? 
Das Bauunternehmen ist dabei, bauliche Mängel an der Container- 
anlage, die bereits vor Einzug der Flüchtlinge bestanden, auszubessern.
Begegnung schaffen heißt Vorurteile und Ängste abzubauen
Wir finden uns in einer Situation, dass ganz plötzlich 42 Menschen aus 
ganz unterschiedlichen und ganz anderen Kulturen als der unseren, bei 
uns in Zaberfeld angekommen sind, die bislang kaum Berührung mit 
unseren kulturellen Gepflogenheiten hatten. Auch wir Ehrenamtliche aus 



Zaberfeld 29.07.2016    Seite 4

dem Helferkreis müssen uns erst an die vielfältigen Aufgaben und He-
rausforderungen herantasten, die damit auf uns zugekommen sind. Aus 
unserer bisherigen Tätigkeit können wir berichten, dass wir selber durch 
Begegnungen mit den einzelnen Menschen die auch bei uns bestehen-
den Zurückhaltungen und Sorgen abbauen konnten. Die Erfahrungen 
die wir bislang machen durften, sind positiv. Einzelne Rückmeldungen 
sind beispielsweise „die Männer sind motiviert unsere Kultur und unsere 
Sprache kennenzulernen“ oder auch „es sind bereits Freundschaften ent-
standen“.
Um Vorurteile und Ängste abzubauen ist es aus unserer Sicht wichtig, 
miteinander in Kontakt zu kommen. Als eine Möglichkeit sich kennen-
zulernen bietet der Helferkreis das Kontaktcafé, das ab sofort jeweils 
dienstags von 15.15 bis ca. 17 Uhr im Gemeindehaus Zaberfeld 
stattfindet. Wir möchten ausdrücklich darauf hinweisen, dass dies ein 
Angebot ist, das ALLEN Bürgern offensteht und jeder herzlich einge-
laden ist. 
Gerne nehmen wir für das Kontaktcafé z. B. Kuchenspenden oder auch 
Obstspenden aus dem eigenen Garten entgegen. In erster Line benö-
tigen wir jedoch Menschen, die offen sind, um mit unseren neu in Za-
berfeld angekommenen Bürgern in Kontakt zu treten und sie bei all-
täglichen Fragen zu unterstützen und ihnen unsere Kultur und Sprache 
näherzubringen sowie Menschen, die die Organisation und Umsetzung 
des Kontaktcafés unterstützen wollen. Wenn Sie Interesse haben sich zu 
engagieren, oder auch Fragen, Wünsche oder Anregungen zum Kontakt-
café anbringen wollen, melden Sie sich gern bei Frau Heinz unter der 
Telefonnummer 90511.
Eine weitere Möglichkeit Begegnung zu fördern, ist die Integration der 
Neubürger in Vereine. Aktuell besteht die Möglichkeit in der Abteilung 
Leichtathletik des SC Oberes Zabergäu zu trainieren. Hierzu wurde eine 
eigene Trainingsgruppe geschaffen die durch Helfer der Jugendgruppe 
des Helferkreises geleitet wird. 
Zwei der Neubürger durften eine Probe beim Get-up-Chor besuchen. Wir 
freuen uns über weitere Vereine und Abteilungen, die unsere Neubürger 
in ihre Reihen mit aufnehmen möchten. 
Melden Sie sich hierzu gerne bei uns, wir versuchen ihr Vorhaben zu 
unterstützen. Ansprechpartner ist Bernd Hutzenlaub unter der Telefon-
nummer 8806181.
Sehr glücklich sind wir darüber, eine so engagierte Jugendgruppe zu 
haben. Die Jugendlichen haben beispielsweise damit begonnen, ge-
meinsam mit den Flüchtlingen farbige Handabdrücke anzufertigen. 
Tatkräftige Unterstützung erhielten sie dabei vom fünfjährigen Joel. Die 
fertigen Handabdrücke sollen, mit Namen versehen, an die bislang nur 
nummerierten Zimmertüren, gehängt werden.

 Auch Helfer können Handabdrücke 
anfertigen und im Gemeinschafts-
raum aufhängen. Durch diese,  
natürlich auch symbolische Aktion, 
soll gleichzeitig etwas Farbe in die 
doch noch eher trostlos wirkenden 
Räumlichkeiten gelangen. 
Gemeinsames Kochen – auch 
hierzu hat die Jugendgruppe eine 
Gruppe von insgesamt acht Flücht-
lingen zu einem der Helfer nach 

Hause eingeladen. Nach einem gemeinsamen Einkauf gab‘s Domoda 
– ein traditionelles Gericht aus Gambia. Dies sind nur zwei der wirklich 
zahlreichen Aktionen der Jugendgruppe. Habt ihr Lust euch einzubrin-

gen? Meldet euch bei Ramona Wagner unter der Telefonnummer 520.
Essentiell ist es, den Flüchtlingen unsere deutsche Sprache beizubringen. 
Der Sprachkurs ist bislang noch ehrenamtlich über den Helferkreis orga-
nisiert. Wir sind dabei, einen professionell organisierten Kurs über die 
VHS zu uns nach Zaberfeld zu holen, dies kann allerdings noch etwas 
dauern. Bis dahin benötigen wir dringen noch Leute, die uns unterstüt-
zen möchten. Was Sie hierzu mitbringen sollten ist Spaß am Umgang 
mit Menschen und an Kommunikation sowie Kenntnisse der deutschen 
Sprache. 
Die Ehrenamtlichen der Sprachkurs-Gruppe treffen sich zurzeit noch don-
nerstags von 15 bis 16 Uhr um die Flüchtlinge in Deutsch zu unterrichten. 
Sollten Sie Interesse haben, zu der angegeben Uhrzeit allerdings verhin-
dert sein, sind wir flexibel Zeiten zu ändern. 
Sprechen Sie uns an! Frau Rohde, Telefonnummer 3060690.
Auch unser Organisator der Fahrradwerkstatt, Herr Rochlitzer, freut sich 
über Unterstützung bei der Wartung der gespendeten Fahrräder. Hier-
bei wird nach Abholung geprüft, ob die Fahrräder in technisch gutem 
Zustand sind, gegebenenfalls repariert, Fotos angefertigt, Daten zusam-
mengetragen und gegen einen Obolus an die Flüchtlinge übergeben (der 
Erlös geht zu Zugunsten des Helferkreises). 
Jeder Flüchtling, der ein Fahrrad erhält, bekommt eine kurze Einweisung 
in die Verkehrsregeln. Herrn Rochlitzer erreichen Sie unter der Telefon-
nummer 0151/22570070.
Was wir dringend brauchen 
Neben dringend benötigten Helfern und Unterstützern unserer oben 
genannten Aktionen benötigen wir aktuell insbesondere folgende Sach-
spenden:
–  Topfuntersetzer
–  Gut erhaltene Herrenbekleidung und -schuhe in kleiner bis mittlerer 

Größe (besonders dringend benötigt werden Winterjacken und Sport-
bekleidung)

–  Wörterbücher (englisch, französisch, arabisch)
Spenden können während des Kontaktcafés am Dienstag zwischen 15.15 
und ca. 17 Uhr abgegeben werden. Sollten Sie zu dieser Zeit verhindert 
sein, melden Sie sich gern telefonisch bei Frau Kraft unter der Telefon-
nummer 12173.
Haben Sie Ideen, Anregungen, Vorschläge, Wünsche, möchten Sie sich 
engagieren, lassen Sie es uns gern wissen! 
Fatima Hutzenlaub, Telefonnummer 8806181

Sperrung Ortsdurchfahrt Frauenzimmern 
Seit 25. Juli bis Anfang Dezember wird die Ortsdurchfahrt in Frauenzim-
mern teilweise gesperrt:
Sperrung: 
Von der Einmündung Cleebronner Straße bis zum Betonwerk Amos 
in Richtung Brackenheim.
Umleitungen werden wie folgt eingerichtet:
Von Stockheim kommend über die Karl-Heim-Straße und die Riedfurt-
straße auf die Brackenheimer Straße. 
Und in die andere Richtung von Brackenheim kommend über Am Wei-
hergraben und die Langwiesenstraße auf die Cleebronner Straße.
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Der Schwerlastverkehr wird überörtlich umgeleitet:

Rückblick Feuerwehrfest Zaberfeld
Mit einer „Schaumparty“, einer Schauübung mit Löschschaum an einem 
brennenden Unfallauto, eröffnet die Zaberfelder Feuerwehr ihr zweitä-
giges Fest. Und Kommandant Markus Konz nützt den Festauftakt auch 
gleich, um bei den zahlreichen Zuschauern Werbung für neue Einsatz-
kräfte zu machen. So lässt er, entgegen dem üblichen Vorgehen, zuerst 
den Gerätewagen vorfahren. Im offenen Laderaum hängt, für alle gut 
sichtbar, das Werbebanner: „Was, wenn keiner kommt? Mach mit, werde 
jetzt aktiv“.
Soweit, dass es brennt und keiner kommt, sei es in Zaberfeld zwar noch 
nicht, versichert der Kommandant. Aber Probleme bei der Tagesverfüg-
barkeit seien doch vorhanden. Man setze daher auf die gut funktionie-
rende Zusammenarbeit mit den Nachbarwehren Pfaffenhofen und Güg-
lingen, erklärte er. Dann hört man auch schon das Tanklöschfahrzeug 
mit lautem „Tatütata“ heranbrausen. Simon Heinz und seine Mannschaft 
demonstrieren nun, wie so ein Unfallszenario – ein brennendes Auto, der 
Fahrer kann sich nicht selbst befreien – gemeistert wird. Mit Routine und 
oft geübten Handgriffen bereitet der Angriffstrupp die Feuerbekämp-
fung mit Löschschaum vor, während die anderen Trupps sich um den im 
rauchgefüllten Auto eingeklemmten Fahrer kümmern.

Zuerst werden Fensterscheiben herausausgebrochen, damit der Rauch 
abziehen kann und man Kontakt zu dem Verletzten bekommt. Schließ-
lich wird mit schweren hydraulischen Rettungsgerät, Spreizer und Schere, 
die Fahrertüre aufgebrochen und der Fahrer vorsichtig geborgen. Beim 
tatsächlichen Unfall würde der Verletzte dann dem Rettungsdienst zur 
Weiterversorgung übergeben, erläutert Markus Konz den interessierten 
Zuschauern. 
Nach getaner Arbeit zum Festauftakt unterhielt später dann der Musik-
verein „Spielmannszug Zaberfeld“ mit flotter Musik die Gäste, die auch 
ohne Rotkreuzküche, gut bewirtet werden.
Eine eigene Show für den Sonntagnachmittag hat sich die Jugendfeuer-
wehr ausgedacht. Erst vor kurzem hat die Truppe um Jugendwart Uwe 
Bohse zusammen mit dem Güglinger Feuerwehrnachwuchs in Schwai-
gern die begehrten (Leistungs-)Abzeichen „Jugendflamme, Stufe 2 und 
3“ erfolgreich absolviert. Die dort geforderte Übung präsentiert der 
Feuerwehrnachwuchs jetzt noch einmal auf dem Parkplatz und vor der 
Bushalle des Reisebüros Stuber.

Und zum großen Spaß aller Kinder bauen sie am Ende dann auch noch 
eine Riesendusche auf.

 wst

Heimische Wirtschaft
Neues von Stuber-Reisen
Bereits seit Mitte Juli kann das Reiseunternehmen Stuber einen Neuzu-
gang in ihrer Busflotte begrüßen. Der MultiClass S 415 LE business ist 
der kompakteste Low-Entry-Bus von Setra. Optimale Barrierefreiheit und 
hohe Effizienz kennzeichnen das zeitgemäße Buskonzept. Der S 415 LE 
business hat 46 Sitzplätze und kann zusätzlich noch 40 Personen stehend 
befördern. Dieser Bus ist außerdem für Rollstuhlfahrer und Mütter mit 
Kinderwägen sehr gut geeignet, da am hinteren Einstieg eine ausklapp-
bare Einstiegshilfe verbaut ist.
„Dieser „Niederflurbus“ ermöglicht einen barrierefreien Einstieg und 
bedeutet eine tolle Verbesserung für die Fahrgäste und unsere Bürger“, 
freut sich Bürgermeister Csaszar über die Anschaffung des neuen Busses 
durch den örtlichen Busunternehmer.

Abholung des neuen Busses in Ulm durch die Fa. Stuber

Die Natur braucht uns nicht, 
aber wir brauchen die Natur!
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Apothekennotdienst
Am Freitag, 29. Juli 2016   Telefon
Schloss-Apo. am Rathaus, Schlossstraße 2 in Schwaigern 07138/5316
Am Samstag, 30. Juli 2016
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstraße 4  07262/1888
Am Sonntag, 31. Juli 2016
Rathaus-Apo. Massenbachhausen, Heilbronner Str. 41 07138/7666
Am Montag, 1. August 2016
Schloss-Apo. Flehingen, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2 07258/7490
Am Dienstag, 2. August 2016
Apotheke am Karlsplatz, Eppingen, Am Karlsplatz 5 07262/6760
Am Mittwoch, 3. August 2016
Stadt-Apotheke Schwaigern, Schnellerstraße 2  07138/97180
Am Donnerstag, 4. August 2016
Rock Apotheke, Kirchardt, Hauptstraße 72  07266/912371
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, Weilerer Straße 6  07046/930123

Altersjubilare
Es feiern Geburtstag:
Am Samstag, 30. Juli 2016:
Frau Maria Rochlitzer, Mirabellenweg 3 in Michelbach den 76. Geburts-
tag
Am Dienstag, 2. August 2016:
Frau Hermine Werner, Sternenfelser Straße 23 in Leonbronn den 78. Ge-
burtstag
Herr Günter Hirsch, Schillerstraße 5 in Zaberfeld den 75. Geburtstag
Am Mittwoch, 3. August 2016:
Frau Heidemarie Schuster, Lembergerweg 5 in Zaberfeld den 73. Ge-
burtstag
Am Donnerstag, 4. August 2016
Herr Hans Hufnagel, Ochsenburger Straße 29 in Michelbach den 75. Ge-
burtstag
Den Altersjubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen weiter-
hin Gesundheit und Wohlergehen. Glückwunsch auch an all diejenigen, 
die nicht im Amtsblatt genannt werden möchten.

Diamantene Hochzeit
Das seltene Fest der diamantenen Hochzeit feiern am Donnerstag,  
4. August 2016, die Eheleute Ewald und Elisabeth Stotz, geb. Linder, 
Mannwaldstraße 11 in Leonbronn.

Die Gesamtfeuerwehr
Zaberfeld informiert:

Alterskameraden
Zur Kameradschaftspflege wollen wir uns am Samstag, dem 6. August 
2016, ab 15.00 Uhr auf Gottfrieds Bauwagen-Stückle oberhalb der Wein-
berge in Michelbach treffen. Dazu sind alle Alterskameraden und aktiven 
Kameraden eingeladen. 
An Getränken werden geboten: Alkoholfreies, Bier und Weizenbier. An 
Essen haben wir: Wurst aus dem Sud. Wer grillen möchte, kann das 
gerne tun, Grillfeuer ist vorhanden.
Mit kameradschaftlichem Gruß  Gottfried

Die Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg informiert:

Sprechtag in Brackenheim
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, 02.08.2016, von 08:30 bis 
12:00 Uhr und von 13:15 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt Bra-
ckenheim, Marktplatz 1, 74336 Brackenheim, Zimmer Nr. 004 (Neubau/
Erdgeschoss) statt. Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Bera-
tungen durchgeführt werden. Die Aufnahme von Anträgen (z. B. auf 
Kontenklärung) ist nicht möglich. Wir bitten für die Sprechtage um 
vorherige Terminvereinbarung unter Angabe der Rentenversicherungs-
nummer bei der Stadtverwaltung Brackenheim, Frau Härle, unter Telefon 
07135/105217. Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen und der 
Personalausweis oder Reisepass mitgebracht werden.

Standesamtliche Mitteilungen
Geburt
Am 23.06.2016 in Ludwigsburg
Lilly und Penny Förster, Töchter der Kerstin Christina Förster geb.  
Gebhardt und des Gregory Michael Förster, Zaberfeld, Am Dämmles- 
graben 1.

Eheschließung
Am 22.07.2016 in Zaberfeld
Lisa Gina Bröckel und Daniel Fritz Keller, Zaberfeld, Im Thäle 27.

Sterbefall
Am 15.07.2016 in Brackenheim
Werner Helmut Friedrich Walter, Zaberfeld, Kürnbacher Straße 23.

Das Finanzamt Heilbronn informiert:
Was brauchen Auszubildende und Ferienjobber fürs Finanzamt?
Die Sommerferien stehen vor der Tür. Für alle Schülerinnen und Schüler 
beginnt die schönste Zeit des Jahres. Viele nutzen diese Zeit, um ihr Ta-
schengeld aufzubessern. Für diese Personen stellt sich die Frage, was bei 
Aufnahme eines Ferienjobs steuerlich zu beachten ist. „Die steuerlichen 
Regelungen sind unkompliziert und sollten niemanden von seinem Job 
abhalten. Die Vorlage einer Papierbescheinigung beim Arbeitgeber ist 
nicht erforderlich“. Rechtzeitig vor Ferienbeginn wies Finanzpräsident 
Dietrich Weilbach, Steuerabteilungsleiter der Oberfinanzdirektion Karls-
ruhe, darauf hin. Was ist konkret zu veranlassen? Auszubildende und 
Ferienjobber müssen ihrem Arbeitgeber lediglich ihre Identifikations-
nummer und ihr Geburtsdatum mitteilen sowie angeben, ob es sich 
um das erste Dienstverhältnis handelt. Anhand dieser Daten kann der 
Arbeitgeber die Lohnsteuerabzugsmerkmale elektronisch abrufen. Bei 
den meisten Auszubildenden und Ferienjobbern fallen aufgrund von 
pauschalen Freibeträgen gar keine Steuern an. „Sind jedoch die steuer-
freien Lohngrenzen überschritten, hat der Arbeitgeber Lohnsteuer einzu-
behalten. Diese können sich die Auszubildenden und Ferienjobber nach 
Ablauf des Kalenderjahres mit einer Einkommensteuererklärung beim 
Finanzamt zurückholen.“ so der Finanzpräsident abschließend.

Naturpark-Infos
WildkatzenWelt Stromberg in der Stuttgarter 
Wilhelma
„Iiihh, bäh“, das waren wohl die meistgehörten Aus-
rufe rund um die Wilhelma Zooschule am Wildkat-
zen-Aktionstag am vergangenen Sonntag. Auslöser 
war das Duftratespiel, bei dem die rund 250 Besu-

cher, die den Weg in die Zooschule gefunden hatten, den Lieblingsduft 
der Katzen – Baldrian – unter sonstigen Aromen herausfinden sollten.  

 Soviel ist sicher: unter Menschen 
erfreut sich der Duft weit geringe-
rer Beliebtheit als unter Katzen. 
Besucher, meist junge Familien, 
nutzten ansonsten ausgiebig 
die Gelegenheit, sich am Stand 
der Wildkatzenwelt über unsere 
scheuen Waldbewohner zu infor-
mieren und sich bei den Mitmach-
aktionen zu beteiligen. Da wurden 
Kinder von Luisa, Lotta und Chiara 
als kleine Wildkatzen geschminkt 
und zusammen mit allerhand Kat-
zenutensilien gleich auf einem di-
rekt ausgedruckten Foto verewigt. 
Kaum eine andere Tierart war an 
diesem Sonntag in der Wilhelma 
häufiger zu beobachten als junge 
„Wildkatzen“. Bei den Naturpark-
führerinnen Angelika Hering und 

Gaby Hoffmann galt es, Wildkatzenspuren mit Gips auszugießen oder 
Wildkatzenmasken zu bemalen. 
Die älteren Besucher informierten sich bei den beiden Vorträgen von 
Naturparkleiter Dietmar Gretter über die Rückkehr der als ausgestorben 
gegoltenen Wildkatzen in den Stromberg. Eine Hörstation mit den Rufen 
der wilden Wildkatzennachbarn, die neue Wildkatzenhandpuppe des 
Naturparkzentrums nebst ihrer als Präparat ausgestellten „Verwandten“, 
zahlreiche gute Gespräche am Infostand oder auch das Wildkatzenquiz: 
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die Angebote des Aktionstages sorgten ganz bestimmt für neue Wildkat-
zenfreunde in Stuttgart und Umgebung. Vielen Dank an die Wilhelma-
Zooschule für die Gelegenheit, unsere scheue und faszinierende Leitart 
in der Öffentlichkeit präsentieren zu können.

Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Auf den Spuren der Wildkatze“, Zaisersweiher, Mittwoch, 3. August,  
9 – 12 Uhr
Kinder (6 – 10 Jahre) erforschen das Leben der Wildkatze. Nachdem die 
Wildkatze 2011 durch DNA-Spuren an Lockstäben im Stromberg nach-
gewiesen werden konnte, begeben sich die Naturparkführerinnen Gaby 
Hoffmann, Birgit Walter und Nicole Beck zusammen mit den Kindern auf 
Spurensuche. Dabei erfahren die Jungen und Mädchen spielerisch viel In-
teressantes über die Lebensweise der scheuen Waldbewohnerin. Kosten 
5,00 €, Geschwister 3,00 €. Bitte kleines Vesper und Getränk mitbringen. 
Veranstalter, Anmeldung und Infos: Naturparkführerinnen Birgit Walter, 
Telefon 07041/45027, schlegel-walter@gmx.de oder Gaby Hoffmann, 
Telefon 0176/54711626, gaby.hoffmann@hotmail.de
Brunch auf dem Bauernhof
Sonntag, 7. August, ab 10 Uhr. Eingebettet in den Naturpark bieten 
ausgewählte Bauern- und Winzerhöfe allerlei liebevoll zubereitete Köst-
lichkeiten aus eigener Produktion. Hinter den Kulissen erfährt der inte-
ressierte Besucher jede Menge über die tägliche Arbeit auf den Höfen. 
Und so ganz nebenbei sorgt der Verzehr der regionalen Produkte für 
Landschaftspflege mit Messer und Gabel und damit für den Erhalt der 
schönen Naturparklandschaft. 
Anmeldung direkt bei den teilnehmenden Höfen. Infos am Naturpark-
zentrum oder auf der Website des Naturparks unter www.naturpark-sh.
de. Telefon 07046/884815
Ferienkurse
„Fünf Tage Abenteuer erleben auf den Spuren von Robin Hood 
und Marian“, Zaberfeld
Montag, 15. August – Freitag, 19. August, täglich von 9 – 14 Uhr.
Kinder von 6 – 12 Jahren können fünf Tage lang mit Angelika Hering 
und Michael Wennes das Leben zu Zeiten Robin Hoods erleben. Vom 
Räuberlager bauen über das Herstellen einer Räuberausrüstung in der 
Naturwerkstatt, tägliche Räubermahlzeiten wie Waldsuppe und Räuber-
kartoffeln vom Feuer bis zur Fährtensuche im Räuberwald wird so Man-
ches erlebt. 
Kostenbeitrag 120 € + 10 € Material und Lebensmittel, insgesamt  
130 €. Rucksack mit Vesper und Getränk sind mitzubringen. Veranstalter,  
Anmeldung und Info Naturparkführerin Angelika Hering, Telefon 07046/ 
7741, www.zaberwolke.de
„Fünf Tage Bauernhof erleben“, Zaberfeld
Montag, 22. – Freitag, 26. August, zweiter Kurs Montag, 5. September – 
Freitag, 9. September, täglich von 9 – 14 Uhr. Kinder von 6 – 10 Jahren 
können fünf Tage lang mit Angelika Hering das Bauerhofleben bei Fami-
lie Hering mit ihren Archehof-Tieren erleben. Bei verschiedenen Aktionen 
gibt es Einblicke in typische Bauernhofarbeiten wie das Füttern der Tiere. 
Basteln, Geschichten, aber auch Spielen auf dem Heuboden sowie ge-
meinsames Kochen stehen auf dem Programm. Je Kurs 98 € + 12 € für 
Material/Lebensmittel, insgesamt 110 €
Rucksack mit Vesper und Getränk für zwischendurch sind mitzubringen. 
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturparkführerin Angelika Hering, 
Telefon 07046/7741, www.zaberwolke.de 

Aktuelle Führungstermine
Sonntag, 31. Juli – Historische Stadtführung 
mit Stadtbüttel Hillers Loui

Mit Stadtbüttel Hillers Loui alias Andrea Täschner reisen Sie zurück in die 
Zeit unserer Großeltern und erfahren mehr über Ereignisse, Menschen 
und Geschichten von damals. Treffpunkt: 16 Uhr an der Rathausburg. 
Dauer: ca. 2 Stunden. Kosten: 5 Euro pro Person, Kinder frei. Anmeldung 
unter Telefon 07133/20770.
Donnerstag, 4. August – Denkanstöße mit Theodor Heuss
Mit Susanne Blach begeben Sie sich auf eine biografische Führung auf 
den Spuren des 1. Bundespräsidenten durch seine Geburtsstadt. Sie fla-
nieren entlang prägnanter Heuss-Zitate und Geschichten(n) und selbst-
redend rundet ein Glas Lemberger den Spaziergang ab. Treffpunkt: 18.30 
Uhr am Theodor Heuss Museum. Kosten: 6,50 Euro inklusive 0,1 l Wein 
und Glas. Anmeldung unter Telefon 07135/105105.
Freitag, 5. und 12. August – Exkursion ins Abendrot
Lehrreiche und spannende Erlebnistour mit dem Wildhüter durch die 
abendliche Waldlandschaft des Wildparadieses. Treffpunkt: 18.30 
Uhr am Wildparadies Tripsdrill. Kosten: 5 Euro für Kinder bis 11 Jahre,  
Jugendliche/Erwachsene 7 Euro. Anmeldung unter Tel. 07135/999333.
Samstag, 6. August – Lauffen zu beiden Ufern des Neckars
Abendführung mit Hartmut Wilhelm, auf Wunsch mit Einkehr. Besich-
tigt werden vor dem herrlichen Neckarpanorama Regiswindiskirche und 
Kapelle, Hungerlinde, Grafenburg und Gefängnis. 89 Minuten Unter-
haltung! Treffpunkt: 18 Uhr an der Regiswindiskirche, Kosten: 5,00 €  
Erwachsene, Kinder frei. Anmeldung unter Telefon 07133/5869 oder 
info@suedbuch.de. 

Mitteilungen der Schulen
Katharina-Kepler-Schule Güglingen
Lauftag 2016
Wie bereits seit einigen Jahren Tradition veranstaltet die Katharina- 
Kepler-Schule ihren Lauftag am Ende des Schuljahres.
Auch in diesem Schuljahr liefen die Schülerinnen und Schüler der Klassen 
1 – 9 wieder für einen guten Zweck. Das Geld, das mit dem Spendenlauf 
eingenommen wird, wird den „Kleinen Helden“ der SLK-Kliniken gespen-
det. Diese Kooperation ist vor Jahren entstanden, als einer der Grund-
schüler über längere Zeit Patient der SLK-Kliniken war.
Da sowohl die Werkrealschüler als auch die Grundschüler sich alle Mühe 
gaben, wird eine schöne Spende zusammenkommen.
Bei Redaktionsschluss standen die Sieger noch nicht fest. Erst Hochrech-
nung zeigten allerdings, dass etliche der Grundschüler die 16-km-Marke 
geknackt haben und bei den Werkrealschülern sogar ein Halbmarathon 
– aufgrund der gelaufenen Strecke – dabei war.
Abschlussfeier der Katharina-Kepler-Schule 2016

Wie in jedem Jahr wurden an der Katharina-Kepler-Schule innerhalb 
weniger Tage gleich zweimal Schülerinnen und Schüler verabschiedet.
Am Freitag, 15. Juli 2016, fand die Abschlussfeier der Klassen 9 und 
10 statt. Genau 60 Schülerinnen und Schüler (40 mit Werkrealschul-
abschluss und 20 mit Hauptschulabschluss) wurden an diesem Abend 
entlassen.
Den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern wurde nicht langweilig. 
Sie erhielten einen Eindruck vom letzten Schuljahr der Jugendlichen. Die 
Entlassschülerinnen und -schüler hatten unter Leitung von Sabrina Oden-
wälder und Gabriele Sell-Häberle ein schwungvolles und kurzweiliges 
Programm zusammengestellt, das von Blerona Morina (Gesang), Patryk 
Gurtowski (Klavier) und Denilson Bogarin (Drums) umrahmt wurde. Ge-
konnt führten Saskia König und Ruwen Müller durch das Programm.

Umweltschutz ist auch: 
Abfallkörbe benutzen!
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Rektorin Dr. Annegret Doll griff das Motto des Abends: Sommernachts-
traum auf. Sie führte aus, welche Träume Jugendliche möglicherweise 
haben und welche Vorstellungen einer guten Schule von der Katharina-
Kepler-Schule seit Jahren nicht nur geträumt sondern auch verwirklicht 
wird.
Bürgermeister Dieterich überbrachte persönlich die Grüße des Gemeinde- 
verwaltungsverbandes Oberes Zabergäu. Frau Maneth übergab Blerona 
Morina den Preis des Vereins Partner in Europa e. V. für die besten Leis-
tungen in Englisch. Den mit 40 Euro dotierten Preis des Fördervereins 
der Katharina-Kepler-Schule e. V. für besonderes soziales Engagement 
erhielten Aylin Birol und Damla Bozer von Veronika Jesser, der Vor- 
sitzenden des Fördervereins, überreicht. Denilson Bogarin Gomez und Elli 
Schard, die beiden Schülersprecher, werden den Preis am letzten Schul-
tag im Rahmen der Schulversammlung, in Anwesenheit der sie über das 
Jahr begleitenden Klassensprecher überreicht bekommen.
Die Elternvertreterinnen der Klasse 10a überreichten schließlich mit 
ihrem Dank für die geleistete Arbeit an jeden der Lehrerinnen und Lehrer 
eine leckere Linzertorte.

Von den Klassenlehrerinnen Sabrina Odenwälder (10a), Gabriele Sell-
Häberle (10b), Selina Barrenstein (9b) und dem Klassenlehrer Holger 
Wörsinger (9a) erhielten folgende Schülerinnen und Schüler Preise für 
besonders gute Leistungen:
Gesamtpreis: Annalena Burrer (9b), Noelle Fessler (9b), Julia Geiger 
(10a), Elli Schard (10a)
Mathepreis: Dean Diefenbacher (9b), Patryk Gurtowski (9 + 1), Elli 
Schard (10a)
Englischpreis: Blerona Morina (10a)
Preis für beste Leistungen im Fächerverbund: Materie-Natur-Technik: Elli 
Schard (10a)
Preis für beste Leistungen im Wahlpflichtfach: Jerome Martin (10a)

Henry-Miller-Schule
Sonderschullehrerin Jutta Küstner-Bauer in den Ruhestand   
verabschiedet
Bereits 1976, unmittelbar nach ihrem Studium in Freiburg, nahm Jutta 
Küstner-Bauer ihre Arbeit an der Henry-Miller-Schule in Brackenheim 
auf, zuerst als Grund- und Hauptschullehrerin. Unterbrochen durch ein 
Zusatzstudium der Sonderpädagogik und durch Elternzeit unterrichtete 
sie seither an der Henry-Miller-Schule bis zu den Sommerferien 2016.
Frau Küstner-Bauer war vor allem in den Oberstufenklassen eingesetzt 
und begleitete schwerpunktmäßig Schülerinnen und Schüler bei der  
Berufsorientierung, hier übernahm sie auch die Organisation von Be-
triebspraktika für Schülerinnen und Schüler und die Betreuung während 
des Praktikums. 
Beim Aufbau und bei der Umsetzung eines Assessment-Centers an der 
Henry-Miller-Schule war Frau Küstner-Bauer in Kooperation mit Schul-
sozialarbeit und Oberstufenkollegen mit großem Engagement beteiligt.
Als Leiterin der Beratungsstelle für nachgehende Betreuung begleitete 
und unterstützte sie 20 Jahre lang abgehende Schüler beim Übergang in 
berufliche Schulen, in Ausbildung oder Arbeit – auch über längere Zeit-
räume.
Großen Anklang fanden in der Öffentlichkeit die von Frau Küstner-Bauer 
bei der Volksbank und im Haus Zabergäu in Brackenheim organisierten 
Kunstausstellungen mit Schülerarbeiten oder das Projekt „Kunst am See“ 
in Güglingen. Stolz erlebten die kleinen und großen „Künstler“ der Henry- 
Miller-Schule“ eine beachtliche Resonanz auf die Präsentation ihrer  
Bilder und bekamen so ein wichtiges Feedback für ihre gestalterischen 
Fähigkeiten.
Wir werden Frau Küstner-Bauer sehr vermissen und wünschen ihr alles 
Gute im Ruhestand.

Sonderschullehrerin Claudia Harr-Gysin in den Ruhestand verab-
schiedet
Sonderschullehrerin Claudia Harr-Gysin nimmt zum Ende dieses Schul-
jahres nach 35 Jahren mit einem lachenden und einem weinenden Auge 
Abschied von der Henry-Miller-Schule.
Frau Harr-Gysin war 42 Jahre im Schuldienst tätig – zunächst als Grund- 
und Hauptschullehrerin in Besigheim. Nach einem zweijährigen Aufbau-
studium zur Sonderschullehrerin in Heidelberg unterrichtete sie seit 1981 
an der Henry-Miller-Schule in Brackenheim.
Mit viel Empathie, Verständnis und Geduld förderte und unterstützte 
sie ihre Schüler, die mit ihren Stärken und Schwächen bei der pädagogi-
schen Arbeit von Claudia Harr-Gysin stets im Mittelpunkt standen.
Neben ihrer Unterrichtstätigkeit arbeitete sie viele Jahre an der Früh-
beratungsstelle als Kooperationspartnerin der Kindergärten und Grund-
schulen in Dürrenzimmern, Hausen, Meimsheim und Neipperg. Es ist ihr 
ein besonderes Anliegen, diesen Grundschulen und Kindergärten für die 
gemeinsame kooperative Arbeit im Sinne und zum Wohl der Kinder zu 
danken.
Frau Harr-Gysin war eine beliebte, engagierte und stets hilfsbereite Leh-
rerin.
Für den wohlverdienten Ruhestand wünschen Kollegen, Eltern und Schü-
ler Frau Harr-Gysin vor allem Gesundheit, Freude mit ihren Enkeln, ein-
drucksvolle Reisen sowie Zeit für den Garten und sportliche Aktivitäten.

Realschule Güglingen
137 haben Prüfung bestanden  
– Entlassfeier der Realschule Güglingen
137 Schülerinnen und Schülern konnte Schulleiter Klaus Pfeil zusammen 
mit den Klassenlehrkräften am 15.07.2016 das Zeugnis der „Mittleren 
Reife“ überreichen. Nachdem Louis und Nils Sigmund mit Tuba und 
Trompete auf die Feier einstimmten, begrüßten die Moderatoren Eva 
Hertner und Marko Bjelanovic die Gäste in der festlich geschmückten 
und voll besetzten Blankenhornhalle.
Rektor Klaus Pfeil betonte in seiner Rede, dass 97 % der Schüler/ 
-innen mit einem Gesamtschnitt von 2,6 bestanden hätten. Vier Schü-
lerinnen mit der Note 1. Ansonsten hätte es dieser Jahrgang ihm nicht 
leicht gemacht. „Ihr wart wie das diesjährige Wetter“, so Pfeil weiter, 
„wechselhaft und unberechenbar“. Der Schulleiter fand daher auch  
kritische Worte, legte aber auch Wert darauf, dass sich viele Schülerinnen 
und Schüler hoch motiviert und engagiert auf die Prüfungen vorbereitet 
hätten. An konkreten Beispielen zeigte er den „wechselhaften Jahrgang“ 
auf und fand dabei auch sehr persönliche Worte. Er gratulierte aber von 
Herzen allen, die die Prüfung bestanden haben und verband diesen 
Glückwunsch mit dem Dank an sein Lehrerkollegium, das mit seiner her-
vorragenden Arbeit einen wesentlichen Beitrag zum sehr guten Ergebnis 
der Prüfung beigetragen hätte.
Bei der anschließenden Preisverleihung wurde Klaus Pfeil vom stellver-
tretenden Bürgermeister der Stadt Güglingen, Herrn Markus Xander, 
Frau Silke Koska (Elternbeirat/Förderverein) und Frau Irene Gutbrod 
(Partnerschaftsverein für Europa) unterstützt. Markus Xander verglich die 
Situation der Schüler mit der Fußball-EM. „Das Trainingslager Schule ist 
nun vorbei, jetzt steht ihr auf dem Platz“, machte er deutlich. Er forderte 
die Absolventen auf, wie beim Fußballspiel Geduld zu haben, sich von 
Rückschlägen nicht entmutigen zu lassen und wünschte ihnen, dass sie 
von Verletzungen verschont blieben.
Schülersprecherin Marie Sura ließ das abgelaufene Schuljahr auf ihre 
humorvolle Art und Weise Revue passieren und sprach so manchem Mit-
schüler aus dem Herzen.

Ein buntes Rahmenprogramm umspannte die Zeugnisverleihung und 
die Preisübergabe. Gesangs- und Musikbeiträge der Klasse 10f sowie 
von Melis Kücükkareman, Leon Niklas Müller, Julia Baric, Kerstin Jerke, 
Denise Wolfgang und Christine Fengler. Letztere trug sogar gekonnt 
eine Eigenkomposition vor. Die Theater-AG der RS Güglingen und ein 
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Quiz der Klasse 10e rundeten das Programm ab, durch welches nach der 
Pause charmant Tamara Howorka und Maximilian Moser führten.
Konrektorin Sandra Stahl dankte am Schluss allen Beteiligten, insbeson-
dere denjenigen, die zum Gelingen des Programmes beigetragen haben. 
Ihr Dank ging auch an die Stadt Güglingen, an die Eltern und an das 
Kollegium. Unterstützt wurde die Entlassfeier von den Eltern der 10er-
Klassen und den Klassen 9, die für das Schmücken der Halle und für die 
Bewirtung sorgten.
Die Schulgemeinschaft sagt danke an alle Beteiligten für den unterhalt-
samen Abend.
Die Preisträger:
Franz-Fiedler-Preis (Naturwissenschaftlicher Preis): 1. Melea Pfitzen- 
maier, 2. Thea Fischer, Carina Deubler
Preis aus der Emil-Weber-Stiftung (Bester Gesamtschnitt im Zeug-
nis): 1. Melea Pfitzenmaier, 2. Carina Deubler, 3. Thea Fischer, 4. Chris-
tina Dautel
Herbert-Grotz-Technikpreis: Melissa Rumey
Sonderpreis des Elternbeirats (geisteswissenschaftliche Fächer):  
1. Melea Pfitzenmaier, 2. Christina Dautel, Carina Deubler, Thea Fischer, 
Melissa Rumey
Preis aus der Franz-Fiedler-Stiftung (musisch-technischer Preis):  
1. Lena Heinz, Lena Hischmüller, Jennifer Mann
Sonderpreis Kernfächer: 1. Melea Pfitzenmaier, Melissa Rumey,  
2. Carina Deubler
Sonderpreis Fremdsprachen (Preis für sehr gute Leistungen im 
Fach Englisch bzw. Französisch):
Englisch: Medine Citak, Leon Niklas Müller, Kerstin Jerke
Französisch: Melea Pfitzenmaier, Carina Deubler, Chiara Schäfer

Freie Schule Diefenbach
Abschlussfeier an der Freien Schule Diefenbach
Am Freitag, 15. Juli 2016, verabschiedete die Schulgemeinschaft der 
Freien Schule Diefenbach feierlich 26 Realschüler der Klasse 10 und  
9 Hauptschüler der Klasse 9. Herr Bürgermeister Weber gratulierte den 
Schülern zu ihrer bestandenen Abschlussprüfung wünschte ihnen, dass 
sie ihr weiteres Leben mit „Kreativität, Mut und Wissbegier“ gestalten. 
Die Klassenlehrer D. Wöhr und U. Schlimm verabschiedeten sich von 
ihren Schülern mit einer humorvollen Theaterszene unter dem Titel „Die 
pädagogische Suppenküche“. Auf der Suche nach einem pädagogischen 
Rezept, das allen schmeckt, geraten die beiden Lehrer zunehmend in 
Verzweiflung und Ratlosigkeit. Liebe, Wissen, Erlebnispädagogik und 
Teamfähigkeit sind wichtige Zutaten für eine gelingende Bildung, doch 
das „Salz in der Suppe“ sind die Schüler selbst. Nur durch die eigene Akti-
vität und Anstrengung können die Schüler ihr Leben so gestalten, dass es 
ihnen „schmeckt“. Nach der feierlichen Zeugnisübergabe gestalteten die 
Schüler der 9. und 10. Klasse den Abend mit einer Diashow und einem 
humorvollen Quiz. Auch trug ein Elternchor und ein reichhaltiges Buffet 
zu einem schönen Ausklang des Abends bei. 
Folgende Schüler wurden mit dem Abschlusszeugnis der Hauptschule 
verabschiedet: Marinus Blank, André Bonnet, Dylan Hargrave, Salome 
Hertner, Lucas Kropp, Chiara Parise, Jenny-Susann Truckses, Chris Wöhr 
und Justin Würtz. 
Folgende Schüler wurden mit dem Abschlusszeugnis der Realschule ver-
abschiedet: Elisa Ambacher, Jona Baierl, Niklas Bartley, Robin Eisold, 
Michelle Epple, Anica Gablenz, Noah Guerra Leins, Cristobal Manuel 
Guzman Nieto, Hannah Kappus, Johanna Kettig, Benedict Klug, Lorenz 
Knodel, Nick Kristek, Sinja Krudewig, Max-Philip Krüger, Sara Lakowitz, 
Friedrich Leize, Hagen Lieb, Laura Parise, Isaak-Joel Matten, Adrian  
Pajzer, Axel Schmidt-Basler, Marvin Schulz, Jonathan Speer, Christian 
Württemberger und Bodo Ziegler. U. Sch.

Außenstellenleitung: Doris Petzold, Tel. 07135/9318671, Fax: 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de, Internet: www.vhs-unterland.de

Das neue Programm der VHS Unterland für den Herbst/Winter ist 
online
Interessierte können sich unter www.vhs-unterland.de in aller Ruhe über 
das umfangreiche Kursangebot der VHS Unterland im Herbst und Winter 
informieren – mit vielen neuen Angeboten sowie bewährten Kursen der 33 
Landkreis-Außenstellen. Natürlich sind auch noch die Kurse, die im Juli und 
August beginnen, im Internet zu finden. Über die Suchfunktion kann man 
nach Orten, Themen, Dozenten, Zielgruppen suchen – und wer sich dann 
gleich anmelden möchte, kann dies sofort und bequem online erledigen.

Die Außenstelle der VHS Unterland in Güglingen, Pfaffenhofen und  
Zaberfeld ist während der Sommerferien zeitweise erreichbar.
Die VHS Unterland im Oberen Zabergäu wünscht allen Dozenten/-innen, 
Teilnehmern/-innen und Kooperationspartnern/-innen eine schöne Som-
merzeit!
Das gedruckte Programmheft der VHS Unterland erscheint am 6. Sep-
tember.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinden 
Zaberfeld – Michelbach

Tel. (0 70 46) 21 32, Fax (0 70 46) 93 02 69
E-Mail: Pfarramt.zaberfeld-michelbach@elkw.de
www.kirchenbezirk-brackenheim.de

Pfarrer Hartmut Kraft, Lerchenstraße 2/2, 74374 Zaberfeld

Wochenspruch: 
Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das er zum Erbe 
erwählt hat.  Psalm 33,12
Sonntag, 31. Juli – 10. Sonntag n. Trinitatis
9:00 Uhr!!   Gottesdienst in Zaberfeld mit Abendmahl (Pfr. i. R. 

Dietzsch)
Das Opfer ist für die Theodor-Schneller-Schulen in Amman bestimmt.
Gerne dürfen Sie zum Gottesdienst Lebensmittelspenden für das Tafel-
mobil mitbringen. Herzlichen Dank hierfür. Heute singt das Go-Team.
10:15 Uhr!! Gottesdienst in Michelbach mit Abendmahl (Pfr. i. R. 
Dietzsch)
Das Opfer ist für das Missionsprojekt „Kindersoldaten befreien“ in Ko-
lumbien bestimmt.
Gerne dürfen Sie zum Gottesdienst Lebensmittelspenden für das Tafel-
mobil mitbringen. Herzlichen Dank hierfür.
18:30 Uhr Die Apis – Gemeinschaftsstunde im Vereinshaus
Mittwoch, 3. August 2016
19:30 Uhr Altpietistische Gemeinschaftsstunde in Michelbach

Rückblick: KiKi-Übernachtung
Zum ersten Mal veranstalteten die Kinderkirchen 
am Samstag, dem 16 Juli, bei tollem Wetter eine ge-
meinsame Übernachtungsaktion! Zuerst wurden, mit 
tatkräftiger Unterstützung der Eltern, die Zelte auf-
gebaut und gemütlich eingerichtet. Während wir mit 
den Kindern Fußball, Frisbee und Faules Ei spielten, 
wurde das Feuer geschürt und kurz darauf konnten 

wir uns über leckere Würstchen und knuspriges Stockbrot freuen. Als die 
Dämmerung einbrach, machten wir uns mit 19 Kindern auf, zu unserem 
Nachtstationenspiel, bei dem wir viele biblische Geschichten ganz neu 
kennenlernen und miterleben konnten.
Ein großes Dankeschön an alle Helfer und toll, dass so viele Kinder dabei 
waren! Vielen Dank an David, Oskar, Shakira, Ricarda, Pauline, Lara, 
Leni, Hannah, Ayla, Anouschka, Maya, Ellen, Marius, Timothee, Laurin, 
Luca, Kiara, Jesse und Ariana für eure Begeisterung, im nächsten Jahr 
planen wir dann die Fortsetzung! Ein besonderer Dank gilt auch unse-
ren Spendern, die uns mit Preisen fürs Stationenspiel, Stockbrot und Ge-
tränken unterstützten. Danke an Schreibwaren Keller, die Bäckerei Zöller 
und Fam. Mayer!!! Die Kinderkirche geht jetzt in die Sommerpause, wir 
wünschen euch schöne Ferien! Wir freuen uns auf ein Wiedersehen am 
18. September 2016 mit euch allen.   Euer KIKI-Team
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CVJM – Zaberfeld e. V. – Vorsitzender Pfr. i. R. 
Heinz Kleu, Tel. 880218
Die Gruppen und Kreise des CVJM pausieren über 
die Sommerferien. 
Wir wünschen eine gesegnete Ferienzeit.

Evangelische Kirchengemeinden 
Leonbronn und Ochsenburg
Kontakt: Evang. Pfarramt Leonbronn – Ochsenburg,
Pfarrehepaar Christine und Henrik Watermann, Friedhofstr. 35, 
Leonbronn, Tel. 07046/2156, Fax 07046/931793, 
E-Mail: Pfarramt.Leonbronn-Ochsenburg@elk-wue.de
Internet: www.kirche-leonbronn.de, www.kirche-ochsenburg.de

Samstag, 30. Juli 2016
15.00 Uhr   Kirchliche Trauung von Daniel Keller und Lisa geb. Bröckel 

in Leonbronn
Sonntag, 31. Juli 2016 
  9.30 Uhr Gottesdienst in Leonbronn (Pfr.in Watermann)
10.30 Uhr Gottesdienst in Ochsenburg (Pfr.in Watermann)
Das Opfer ist in beiden Gottesdiensten für die eigene Gemeinde be-
stimmt.
Die Kinderkirche geht in die Sommerpause!
Die Sommerferien stehen vor der Türe und damit geht die Kinderkirche 
wieder in die Sommerpause. Wir wünschen allen Kindern und Eltern 
schöne Ferien und freuen uns, wenn wir uns am Sonntag, den 4. Sep-
tember 2016, um 9.30 Uhr, beim traditionellen Kinderkirchfrühstück im 
Gemeindehaus wiedersehen.  Euer KiKi-Team!
Die Sommerausgabe des Gemeindebriefes ist da!
In den vergangenen Tagen wurde die Sommerausgabe unseres Gemein-
debriefes an alle Haushalte verteilt. Sollten Sie versehentlich keinen Brief 
bekommen haben, bitte melden Sie sich einfach im Pfarramt oder bedie-
nen Sie sich am Schriftenständer in den beiden Kirchen.
Haushaltspläne 2016 für Leonbronn und Ochsenburg genehmigt
Die Haushaltspläne für das laufende Jahr 2016 für unsere beiden Kir-
chengemeinde Leonbronn und Ochsenburg wurde von der kirchlichen 
Verwaltungsstelle Heilbronn genehmigt und liegt nun wie vorgeschrie-
ben vom 1. bis zum 9. August für alle Gemeindeglieder zur Einsicht-
nahme in den jeweiligen Kirchenpflegen aus: In Leonbronn bei Gisela  
Diefenbacher (Kürnbacher Straße 15, Tel. 6243) , in Ochsenburg bei Ehe-
paar Achauer-Knecht (Talstraße 13, Tel. 912800). Wenn Sie sich also per-
sönlich davon überzeugen möchten, dass wir mit den uns anvertrauten 
Finanzen und Geldern wie immer sorgsam und nachhaltig umgehen, 
sind Sie herzlich eingeladen, einen Blick in unsere Finanzpläne zu wer-
fen. Bitte melden Sie sich einfach kurz vorher per Telefon, damit Sie nicht 
vor verschlossener Türe stehen. Vielen Dank!

Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046, ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668, willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17 – 19 Uhr, Fr., 15 – 17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Wir sind für Sie da:

Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;

Freitag, 29. Juli 2016 
19.00 Uhr   Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 30. Juli 2016 
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Stockheim
Sonntag, 31. Juli 2016  
  9.00 Uhr  Eucharistie mit Taufe, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Dienstag, 2. August 2016  
19.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Samstag, 6. August 2016  
19.00 Uhr  Eucharistie zum Sonntag, Brackenheim
Sonntag, 7. August 2016  
   9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Termine
Montag, 1. August 2016  
19.00 Uhr  Tanzmeditation in der Kirche in Güglingen
Gottesdienste in der Ferienzeit
In den Sommerferien vom 31.07. – 31.08.2016, findet werktags jeweils 
nur eine Eucharistiefeier in Stockheim statt. An den Wochenenden feiern 
wir einen Sonntagvorabendgottesdienst am Samstag und zwei Sonn-
tagsgottesdienste. 
Entnehmen Sie diese Gottesdienstzeiten und -orte den Mitteilungsblät-
tern der bürgerlichen Gemeinden Brackenheim, Güglingen, Cleebronn, 
Zaberfeld und Eppingen oder unserer Homepage www.kath-kirche-za-
bergaeu.de
Pfarrbrief
Der aktuelle Pfarrbrief kann in Zaberfeld-Michelbach nicht zugestellt 
werden, da zwei Austrägerinnen ausfallen. Bitte entnehmen sie den 
Pfarrbrief dem Schriftenstand in der Kirche. 

Diakonische Bezirksstelle Brackenheim
Ehrenamtliche Hausaufgabenhelferinnen und Helfer für Kinder zur 
Verbesserung der Bildungschancen gesucht!
Für Grundschulkinder mit Migrationshintergrund, aus finanziell oder 
sozial schlechter gestellten Familien bieten wir in Zusammenarbeit mit 
dem Kiwanisclub Brackenheim/Zabergäu e. V. Hausaufgabenhilfe an. 
Wir wollen die schulischen Zukunftschancen der Kinder verbessern.
Es gibt Gruppen in Brackenheim, Meimsheim, Güglingen und Zaber-
feld. In Brackenheim und Güglingen engagieren wir uns im Rahmen der 
Ganztagsgrundschule. 
Wir suchen weitere Hausaufgaben-HelferInnen, damit auch im neuen 
Schuljahr möglichst viele interessierte Kinder einen Platz bekommen 
können.
Wenn Sie ab Mitte September einmal pro Woche nachmittags für ca. 1,5 
Stunden Zeit und Lust haben Kindern bei den Hausaufgaben zu helfen, 
würden wir uns über Ihren Anruf sehr freuen. 
Eine pädagogische Ausbildung ist nicht nötig. Fahrtkosten werden er-
stattet. 
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an Frau Birgit Stroppel, Tel. 
07135/98840, die Ihnen gerne genauere Auskünfte gibt oder schauen 
Sie auf unsere Homepage www.diakonie-brackenheim.de
„Solidare“ zieht bald um
Bitte beachten Sie: 
Wegen Umzug unseres Diakonieladens „Solidare“ bleibt unsere Spen-
denannahme die nächsten Wochen geschlossen. Anfang September 
freuen wir uns dann wieder auf Ihre Spenden in unserem neuen Diako-
nieladen in der Obertorstr. 7 in Brackenheim (gegenüber unseres bis-
herigen Ladens). Danke für Ihr Verständnis.
Selbsthilfegruppe Depression
Die Selbsthilfegruppe Depression trifft sich am Dienstag, 02.08.2016, um 
17.00 Uhr, in der Bezirksstelle, Kirchstr. 10, in Brackenheim.
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VEREINSNACHRICHTEN

SC Oberes Zabergäu 1998 e. V. www.sc-oz.de

Sportgaststätte Zaberfeld
Ab Mittwoch, 3. August, haben wir wieder für Sie geöffnet. Auf Ihren 
Besuch freut sich Martina Stengel und Team, Tel. 7150.

Abteilung Fußball AH
AH – Monatstreffen
Wir treffen uns am Freitag, 5. August, um 18.45 Uhr, an der Bushalle von 
Volker Stuber zu einer kleinen Wanderung. Unseren Abschluss werden 
wir in einer örtlichen Gastronomie machen. Auch Gäste sind herzlich 
willkommen.

Abteilung Jugendfußball
Die letzten Ergebnisse
F-Jugend: Samstag, 17.07.2016, Turnier in Niederhofen 
Einen wahren Fußballkrimi erlebten die Fans des SCOZ beim letzten Tur-
nier der Saison in Niederhofen:
Ergebnisse Vorrunde: SCOZ – Oberes Leintal 4:3, SCOZ – Bernmaringen 
3:3, SCOZ – Schwaigern II 5:1
Somit qualifizierten wir uns als Tabellenzweiter für das Halbfinale. Hier 
trafen wir auf Eppingen, wo wir durch den unermüdlich kämpfenden 
Dustin in letzter Minute noch zum viel umjubelten 1:1 Ausgleich kamen. 
Im anschließenden Elfmeterschießen unterlagen wir knapp mit 4:5.
Im Spiel um Platz 3 trafen wir erneut auf Bermaringen (bei Ulm). Auch 
hier drehten wir noch einen aussichtslos scheinenden 0:2-Rückstand in 
ein 2:2-Unentschieden. Wiederum kam es zu einem spannenden Elfme-
terschießen und wir unterlagen erneut äußerst unglücklich mit 2:3.
Wie bei der EM in Frankreich gab es auch bei uns zahlreiche Tränen nach 
diesem Herzschlagfinale. Kopf hoch Jungs, es war ein toller Fußball-
nachmittag! Aus einer sehr guten Mannschaftsleistung ragten „Speedy“ 
Lukas, pfeilschnell und abschlusssicher sowie Konditionswunder David, 
der die Abwehr organisierte und das Spiel nach vorne stets antrieb, he-
raus. Es spielten für den SCOZ: Fabian (TW), Dustin (3 Tore), David (4), 
Levin (3), Lukas (5), Nico, Christopher, Timothee.
Bambini: Samstag, 17.07.2016, Turnier in Niederhofen 
Auch unsere Kleinsten waren beim Turnier in Niederhofen vertreten. Toll 
war die Anzahl der Spieler. 13 Spieler hatten wir in der vergangenen 
Saison noch bei keinem Spieltag. Und so ging es im Modus 3 gegen 3 
gegen die Mannschaften aus Talheim, Oberes Leintal, Leingarten und 
Gemmingen hauptsächlich um den Spaß am Spiele und um viele Tore, 
die uns von unseren Bambini auch geliefert wurden. Insgesamt war es 
ein toller Spieltag und ein schöner Saisonabschluss. Es waren dabei: Raf-
fael, Miguel, Oscar, Max, Benedikt, Collin, Levin-Luca, Joel, Nico Felix, 
Michael, Jonas und Paul

Abteilung Tischtennis
6 neue D-Lizenztrainer für die Tischtennisabteilung!!!
Am Wochenende hieß es lernen, schwitzen, lernen, schwitzen … für  
Oliver Rudi, Max Schweikardt, Julian Sebert, Marvin Matschkowiak, 
Moritz Baumbach und Julius Aichert. Das Ziel war die Trainer D-Lizenz 
im Tischtennis.
Lehrgangsleiter Martin Keller vermittelte in dem auf 18 UE angesetzten 
Lehrgang viele wichtige Grundlagen der Trainerarbeit im Anfänger und 
Jugendbereich, von Mitgliedergewinnung bis Coaching und Wettkampf-
betreuung. Neben der Theorie stand jede Menge Praxis in der Halle mit 
und ohne Schläger und Ball auf dem Programm um die besprochenen 
Inhalte auch gleich auf Anwendbarkeit zu prüfen und zu verinnerlichen. 
Alle sechs Trainer werden in der neuen Saison im Rahmen des SE-Pro-
jektes verschiedenste Aufgaben im Bereich Jugendtraining übernehmen. 
Oliver Rudi wird ab September seine Ausbildung zur C-Lizenz in der 
Sportschule beginnen, Lars Dreißigacker ist schon mittendrin und wird 
noch in diesem Jahr die Prüfung ablegen. Den Beiden hierzu viel Glück 
und Erfolg!
Elfmeterturnier beim TSV Pfaffenhofen
Zum Elfmeterturnier des TSV Pfaffenhofen stellte die Tischtennis-Ab-
teilung auch eine Mannschaft die unter dem Namen Zelluloid Artisten 
antrat. Bei 30 Teams die gemeldet waren, war es kein leichtes Unter-
fangen die Gruppenphase zu überstehen. Das Team bestand aus Torwart 

Oli „the Wall“ Widmer, den beiden Zaberfelder Haudegen Harald Vogel 
bzw. Fuder die mit viel Auge und Klasse ihre Elfer versenkten, unserem 
Jungspund Arian „der eiskalte“ Krebs und Andreas „die Axt“ Riechel. Die 
Gruppenphase überstand man als Dritter und musste im Achtelfinale 
gegen einen Gruppenersten bestehen, die man überraschend raushau-
en konnte. Das Viertelfinale war ein Zubrot, wo man gegen den allesamt 
gut geschossenen Elfmeter vom Gegner keinerlei Chancen hatte und 
man gegen den späteren Turniersieger ausschied! Fazit: Gut organisier-
tes Turnier, bei dem die Tischtennis-Spieler unter Beweis stellten, dass 
sie auch mit großen Bällen umgehen können. AR

Abteilung Leichtathletik
Theodor-Heuss-Lauf
Bei schwülen Temperaturen trafen wir um 13.30 Uhr in Brackenheim ein 
um Transponder und Startunterlagen in Empfang zu nehmen. Um 14.30 
Uhr starteten die drei Bambinis vom SC Oberes Zabergäu. Max Gladis 
wurde 5. und Oskar Hutzenlaub 6. seiner AK. Liana Richarz lief als 12. 
ins Ziel ein, alle drei erhielten eine Medaille, die sie stolz den anderen 
Läufern präsentierten. 
Beim Schülerlauf über 2,5 km waren Svenja Richarz und Mathilda Müller 
mit von der Partie. Beide liefen nach einer guten Zeit fast gemeinsam 
ins Ziel und nahmen ihre Medaille in Empfang. Den 5 km-Lauf bestrit-
ten 6 SC‘ler, Lysandra Hinze, die 2. ihrer AK nach nur 25:36 Min. wurde, 
Jana Mayer, die den 4. Platz ihrer AK belegte, David Hutzenlaub wurde 
7. seiner AK. 
Luca Müller erreichte den 11. Platz und Adrian Richarz den 12. Platz. Eta 
Richarz erreichte ihr Ziel unter 31 Min. und konnte so mit ihrem Ergebnis 
trotz der Schwüle sehr zufrieden sein. Beim Hauptlauf über 10 km hatten 
wir ebenfalls 6 Starter. 1. seiner AK wurde Niklas Hinze, Amelie Seidel 
und Lukas Mayer. Den dritten Platz seiner AK belegte Jan Hielscher, Mar-
kus Rebstock war vierter und Stefan Mayer 12. seiner AK. In die Wertung 
vom Zabergäu-Cup kamen Amelie Seidel als zweite, Niklas Hinze, Lukas 
Mayer, Stefan Mayer und Jan Hielscher.
Damit haben wir die drei Volksläufe, an denen der SC Oberes Zabergäu 
teilnimmt, absolviert und hoffen auf rege Beteiligung im nächsten Jahr.
Hallo Leichtathletikfans
Am Mittwoch, dem 27.07.16, war die letzte Trainingsstunde vor den 
Sommerferien. Wir wünschen allen einen schönen Urlaub und erholsa-
me Tage und sehen uns dann nach den Ferien am 14.09.16 in Güglingen 
im Stadion.

Wirbelsäulengymnastik
Ich wünsche euch allen eine schöne Sommerzeit mit ein „bisschen Bewe-
gung“, schwimmen, wandern, radfahren z. B., damit wir uns am 12.09., 
nicht zu sehr plagen müssen.  ÜL Sabine

TSV Michelbach
www.tsv-michelbach-ah.de

Freizeitsport
Boule ist cool
Unter diesem Motto treffen sich interessierte während der Sommerferien 
in Michelbach im Pfirsichweg 4 jeden Donnerstag von 15.00 – 19.00 Uhr. 
Bei diesem Sport gibt es keine Altersgrenze nach oben. Es gilt hier durch 
geschicktes Platzieren der Wurfkugel den nähesten Platz an der Zielku-
gel (auch Schweinchen genannt) zu erhalten um zu punkten. Weitere 
Informationen Donnerstags ab 20.00 Uhr im Sportheim vom TSV Michel-
bach.  R. M.

Frauen- u. Fitnessgymnastik
Frauengymnastik und Nordic Walking
Wir wünschen euch mit eurer Familie schöne Sommerferien und würden 
uns über zahlreiches Erscheinen nach den Ferien freuen. 
Die Fitnessgymnastik trifft sich nach den Schulferien dienstags um 19.30 
Uhr, und die Nordic Walking-Gruppe immer montags, um 18.30 Uhr, am 
Bürgerhaus. Michaela, Lilo und Marion
Kindersport Gruppe 1 von 3 – 6 Jahren
Den Turnkindern und ihren Eltern wünschen wir schöne erholsame Som-
merferien. Unseren „Großen“ Leon-Maurice, Kim, Luisa, Liana und Lara 
wünschen wir alles Gute, viel Freude in der Schule und einen guten Start 
in einen neuen Lebensabschnitt. Weil auch für zwei meiner langjähri-
gen Helferinnen ein neuer Lebensabschnitt beginnt, verlassen sie leider 
unser Kinderturnen. Wir wünschen den beiden alles Gut und viel Erfolg 
für die Zukunft.
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Helfer/-innen gesucht!
Wer Lust, Zeit und gern mit Kindern arbeiten möchte, kann uns nach den 
Ferien im Kinderturnen unterstützen. Wir treffen uns donnerstags um 
16.00 Uhr im Bürgerhaus. Gern möchten wir zu einer Schnupperstunde 
einladen. In den Schulferien finden keine Übungsstunden statt. Bei Rück-
fragen stehe ich gerne zur Verfügung, Marion Fröbel, Tel. 07046/7759.

DRK Ortsverein Zaberfeld
Klicken Sie mal rein: www.drk-zaberfeld.de

Bericht von der Jahreshauptversammlung 2016 des DRK 
OV Zaberfeld
Zur diesjährigen HV konnte der Vorsitzende außer einigen Mitgliedern 
auch Herrn BM Csaszar, den Kommandanten der Feuerwehr Zaberfeld 
und zwei Gemeinderäte begrüßen. Zügig wurden die Berichte von Vor-
stand, Bereitschaftsleitung, HvO Einsatzleitung, Schatzmeisterin und 
Kassenprüfern vorgetragen bevor Herr BM Csaszar die Entlastung vor-
nehmen konnte. In seinem Grußwort dankte Herr BM Csaszar für die 
geleistete Arbeit und hob, wie alle Redner des Abends, die gute und 
wichtige Arbeit der Helfer vor Ort (HvO), vertreten durch Herrn Michael 
Grundmann, hervor. Bei der anschließenden Wahl wurde die bisherige  
2. Vorsitzende Andrea Diefenbacher für weitere 2 Jahre in ihrem Amt be-
stätigt. Bei den Ehrungen konnten für ihre langjährigen Dienste im DRK 
Ortsverein Zaberfeld zwei besonders verdiente Mitglieder geehrt wer-
den: Herr Joachim Hummel, Leiter der HvO Gruppe für 40 Jahre Dienst 
am Nächsten. Unser Joachim war in diesen 4 Jahrzehnten in verschie-
denen Funktionen tätig: u. a. 11 Jahre stellv. Bereitschaftsleiter, 3 Jahre  
2. Vorsitzender und ist seit ihrer Gründung 2004, Leiter der HvO Gruppe. 
Der OV bedankte sich bei Joachim mit einem Präsent und einem Gut-
schein. Für 35 Jahre Dienst Frau Andrea Diefenbacher, die ebenfalls in 
verschiedenen Funktionen tätig war, so im Ausschuss, dann 11 Jahre als 
Bereitschaftsleiterin und seit 2012 stellv. Vorsitzende des OV Zaberfeld. 
Auf Kreisebene war Andrea ebenfalls in leitender Funktion tätig, sie be-
kleidete das Amt der Kreisbereitschaftsleiterin für 7 Jahre von 1998 bis 
2005. Auch ihr dankte der OV entsprechend mit Präsent und Gutschein. 
Für 10 Jahre Mitgliedschaft wurden Daniel Keppler, Florian Kasprowic 
und Martin Grüner geehrt.
Die Urkunden und Ehrennadeln überreichte der Geschäftsführer des 
Kreisverbandes, Herr Landzettel, und bat die Aktiven, sich bitte weiterhin 
so einzubringen. In seiner Ansprache ging er auf die Personalprobleme 
mit denen fast alle Ortsvereine zu kämpfen haben ein und verwies auf 
die vielen Möglichkeiten für Fortbildungen und Qualifizierungen die eine 
aktive Mitgliedschaft im DRK bietet. Beim Punkt Verschiedenes wurde 
die Personalsituation im OV kritisch hinterfragt, und wie der DRK-Kreis-
verband bei der Flüchtlingsarbeit aktiv sei. Hier wird u. a. mit Kleider-
spenden aus der Kleiderkammer in HN geholfen. Nach stark einer Stunde 
konnte der offizielle Teil der Hauptversammlung beschlossen und zum 
gemütlichen Teil des Abends übergegangen werden. MG

Gesangverein Eintracht Zaberfeld e. V.

Stammchor – Termine
Zum Abschluss vor der Sommerpause feierte der Chor zusammen mit 
unserem Chorleiter Herr Scheurlen einen fröhlichen Grillabend bei unse-
rem Sänger Bruno Arndt. Trotz teilweise unwetterartigen Regenfällen 
und heftigen Windböen konnten wir im Freien gut geschützt sitzen und 
Salate, Steaks, Würste und süße Nachspeisen genießen. Wir bereicherten 
den Abend auch mit einigen Wunschmelodien für unsere Zuhörer und für 
unsere Gastgeberin Inge.

Termine:
Fr., 16.09.2016, 1. Singstunde nach der Sommerpause
So., 18.09.2016, Singen beim Gottesdienst im Krankenhaus Bracken-
heim und anschließend Liedvorträge im Altenheim Haus Zabergäu auf 
den Stationen.
So., 23.10.2016, Teilnahme am Konzert des ZSB in Cleebronn wurde ver-
schoben auf März 2017
So., 27.11.2016, Singen beim Konzert des Michelbacher Gesangvereins/
Kirchenchors in der Kirche in Zaberfeld
Sa., 24.12.2016, Singen beim Gottesdienst am Heiligen Abend in der 
Zaberfelder Kirche

Jederzeit freuen wir uns, wenn interessierte Mitbürger und Mitbürge-
rinnen auch aus den Ortsteilen uns einmal bei einer Singstunde freitags 
ab 20.00 Uhr, besuchen möchten. Sie können gerne unverbindlich und 
ohne Vorkenntnisse bei uns vorbeikommen, uns kennenlernen oder bei 
Gefallen gleich probieren mitzusingen.
Ihnen allen wünschen wir erholsame Sommerferien und vielleicht ein Wie-
dersehen an einem Freitag oder bei einem der obengenannten Teermine.

Kirchenchor und Liederkranz Michelbach e. V.   

Sommerpause
Mit unserem Singstundenabschlussfest am vergangenen Freitag haben 
wir die wohlverdiente Sommerpause eingeläutet. Dieses Fest fand in 
diesem Jahr auf dem Rodbachhof der Familie Marggraf statt. Zusammen 
mit unseren Sängerfreunden aus Pfaffenhofen konnten wir in diesem 
tollen Ambiente gemütliche Stunden verbringen. Vielen Dank der Fami-
lie Marggraf und vielen Dank allen Sängerinnen, Sängern und Projekt-
sängern für ihren geleisteten Einsatz im vergangenen Sängerjahr. Wir 
alle sehen uns wieder gut erholt zu unserem Jahresausflug am 03.09.16, 
nach Rottweil. Hierzu ergeht auch herzliche Einladung an alle passiven 
Mitglieder des Vereines. Nähere Informationen und Anmeldungen sind 
unter der Tel-Nr. 07138/67379 möglich. Unsere erste Singstunde nach 
der Sommerpause findet am Montag, dem 05.09.16, im Bürgerhaus in 
Michelbach um 19.30 Uhr statt.

Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld e.V. 
www.spielmannszugzaberfeld.de

Musikfest
Ein herzliches Dankeschön den vielen Besuchern aus nah und fern, die 
trotz einiger anderer Veranstaltungen auf der Gemarkung zu unserem 
Fest gekommen sind. Bürgermeister Csaszar hat am Samstagabend 
beim Fassanstich bewiesen, dass man ein Bierfass auch mit einem 
Schlag anstechen kann und dabei trotzdem nicht naß werden muss, die 
Dusche bekamen andere Helfer ab. Der Fanfarenzug Sternenfels spielte 
zu Eröffnung mit festlichen Fanfarenklängen und im Anschluss sorgten 
die Musiker aus Cleebronn für gute Stimmung.
Sonntags eröffneten Pfarrer Pfrommer und der Posaunenchor Zaber-
feld das Fest mit einem feierlichen Festgottesdienst. Die Musikvereine 
aus Ochsenbach und Nordheim sowie der Musikzug aus Dilsberg und wir 
selbst sorgten dann anschießend für abwechslungsreiche musikalische 
Unterhaltung bis spät Abends. Ein gelungenes Musikfest, gilt es nur noch, 
sich bei allen fleißigen Helfern, bei Herrn Csaszar und Herrn Pfrommer, bei 
allen Kuchenspendern und Musikern zu bedanken.
Nächstes Jahr findet das Musikfest wieder statt und zwar am 15. und 
16.07.2017.

Sommerferien
In den Sommerferien findet nur eine Musikprobe statt und zwar am Mitt-
woch, 24.08.2016, um 19 Uhr, im Musikerheim.
Wir wünschen allen schöne Sommerferien und gute Erholung.

Naturschutzverein Zaberfeld e. V.

Naturkunde im Freien!
Naturerlebnistag im Ferienprogramm:
Am Mittwoch, 3. August, unternehmen wir wieder mit den Ferienkindern 
naturkundliche Exkursionen um den Spitzenberg und Michelbachsee, 
Themen sind Schmetterlinge, Kleintiere und Wiesenblumen, die gefun-
den und bestimmt werden oder mit einem Suchspiel zu entdecken sind. 
Nur die Natur um uns, die wir kennen und mit Namen benennen können, 
sind wir bereit zu schützen! Treffpunkt und Start 9.00 Uhr am Rathaus-
platz, dort um 16.00 Uhr auch Endstation.
Die Kinder sollten ein kleines Vesper und Getränk mitnehmen, denn erst 
um 12.00 Uhr gibt es an der Spitzenberghütte das beliebte Hamburger-
essen vom Grill und etwas zu trinken!
Am Nachmittag basteln wir Universal-Nistkästen für viele Vogelarten, 
dazu am besten einen Schraubenzieher mitbringen! Taschenmesser sind 
nicht erwünscht! Den Nistkasten kann jedes Kind mit nach Hause neh-
men und am Haus oder im Garten anbringen! So bleibt uns nur noch, auf 
einen schönen und trockenen Sommertag zu hoffen!
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Schwäbischer Albverein

Grillnachmittag der OG Zaberfeld
Die Albvereinler der OG Zaberfeld treffen sich am Samstag, 30. Juli 2016, 
zu einem gemütlichen Grillnachmittag ab 13.30 Uhr, in der Sommer- 
halle am Sportplatz Leonbronn. Steak mit Kartoffelsalat und zum Vesper 
eine Rote vom Grill werden den Teilnehmern angeboten. Auch auf der 
Getränkekarte findet sich für jeden etwas. Die Einladungen an die Mit-
glieder sind bereits in den Briefkästen gelandet und 50 Rückmeldungen 
wurden notiert. Die Vorstandschaft wünscht einen gemütlichen Aufent-
halt und einen guten Appetit. (cp)

Voranzeige: 
Frauenwanderung am 14. August, im Raum Gündelbach, mit Wanderfüh-
rerin Barbara. Weitere Infos in der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes. 

Weizenbierfreunde ’95 Ochsenburg e. V.

Konzert mit „Johnny 
Trouble“ und „Oxuvatus“, 
am 12.11.2016, in 
Ochsenburg
„Du machst nur Ärger, Johnny!!!“ 
Diesen Satz hörte Johnny Bluth 
in seiner Jugend unzählige Male 
und gab ihm schlussendlich sei-
nen Künstlernamen. Im zarten 
Alter von 7 Jahren hörte er zum 

ersten Mal Johnny Cash, danach Elvis Presley, Marty Robbins, Hank 
Williams, Bob Dylan, Kris Kristofferson, dann Howlin Wolf und Muddy 
Waters. In seiner Pubertät fand er Gefallen an den Sex Pistols, Guns N‘ 
Roses, Billy Idol und Chris Isaac. Mit 13 kaufte er sich seine erste Gitarre 
und kurze Zeit später hatte er seine erste Band zusammengetrommelt. 
Die Schulnoten gingen bergab und es hieß mal wieder „Du machst nur 
Ärger Johnny!!!“ Die Eltern und Lehrer versuchten ihm das mit der Musik 
auszureden, doch er ließ sich nicht beirren.
Nach zahlreichen Bands trat er 2002 zum ersten Mal unter dem Namen 
„Johnny Trouble“ auf. Nach diversen Line Up-Änderungen fand er 2009 
seine aktuelle Besetzung. Felix Berchtold an der elektrischen Gitarre, Tall 
Tony am Kontrabass und Pistolero Pepe am Schlagzeug … Werfen Sie 
alle seine musikalischen Helden in einen Topf, rühren Sie kräftig und 
würzen das Ganze mit einer Prise knorrigem Humor, der Spielfreude sei-
ner Band und Sie erhalten den Sound den er heute spielt. Seine Eigen-
kompositionen sind erdig, ehrlich, mal rührend traurig oder bitter lustig.
 Seit 2009 macht Johnny mit seiner Band nun weltweit Ärger. In Amerika, 
Mexiko, Finnland, Schweden, Norwegen, Russland, Frankreich, Holland, 
Belgien, Italien, Spanien, Schweiz und Deutschland wurde erfolgreich ge-
tourt …Vier CDs, eine 7“ und eine LP wurden bisher veröffentlicht. Momen-
tan schreibt Johnny Bluth Songs für zwei bevorstehende Alben, der Tour- 
Kalender ist bestückt und der Ärger um Johnny scheint kein Ende zu  
nehmen … (Quelle: Johnny Trouble). Am 12.11.2016, kommt dieser 
„Ärger“ zurück nach Ochsenburg, nun schon zum dritten Mal.
Zum Auftakt im Vorprogramm geben sich „OXUVATUS“ die Ehre. Die Ge-
schichte von OXUVATUS ist untrennbar mit Johnny Trouble verbunden, 
denn sie hatten 2010 ihren ersten öffentlichen Auftritt als Vorgruppe 
von Johnny Trouble, damals noch unter dem Namen WFO-Band. Selbst-
verständlich darf sich der Konzert-Besucher, neben erstklassiger Musik, 
auch wieder auf das bewährte, vollmundige Bier, der Brauerei Zötler aus 
dem Allgäu und auf allerlei Speisen freuen. Der Vorverkauf startet auf 
dem Weizenbierfest vom 12. – 14.08.2016 direkt am Kassenwagen. Da-
nach gibt es die Tickets bei folgenden Vorverkaufsstellen:
– Gasthaus Stern in Ochsenburg immer Donnerstags um 20:00 Uhr
– Bäckerei Zöller in Zaberfeld
– Euronics XXL Federmann in Brackenheim
Termin: 12.11.2016, Einlass: 18:30 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr Eintritt: 13,– € 
(nicht bestuhlt, freie Platzwahl) weiter Infos unter:
www.weizenbierfreunde.de, www.oxuvatus.de, www.johnnytrouble.de

NACHBARVEREINE

Eine Welt e. V. Oberes Zabergäu

Sommerpause im „eineWelt – derLaden“
Unsere Mitarbeiter im „eineWelt – derLaden“ in Güglingen in der Markt-
str. 4 machen eine Sommerpause. Deshalb hat der Weltladen während 
den Sommerferien (01.08. – 10.09.16.), nur an den Samstagen von 9.30 
bis 12.30 Uhr geöffnet.
Wir wünschen allen Kunden eine angenehme und erholsame Sommer-
zeit!

Kleintierzüchterverein Weiler

Jungtierschau 2016
Vorstand- und Mitgliedschaft der Weilermer Kleintierzüchter laden 
herzlich ein, am 7. August Gast bei den Kleintierzüchtern in Weiler zu 
sein! Am letzten Freitag war Meldeschluss und unsere Ausstellungslei-
terin Nathalie Luippold konnte die stolze Zahl von 133 besetzten Aus-
stellungskäfigen vermelden. Darunter sind natürlich allerlei Geflügel 
wie Perlhühner, diverse Zwerghühner, Enten, Tauben und natürlich die 
Kaninchen, diesmal mit 2 Familien. Nicht nur unsere Züchterjugend hat 
sich alle Mühe gegeben, die schönsten Tiere auszustellen. Doch bevor es 
soweit ist, werden am 4.8. im Schneckenhaus die Käfige aufgestellt, am 
5.8. wird eingestallt, am 6.8. kommen die Preisrichter und endlich am 
Sonntag, 7.8., wird ab 10 Uhr, die Halle des Liederkranz Weiler zum Früh-
schoppen geöffnet und ab 11 Uhr, kann Mann/Frau die preisgekrönten 
Tiere betrachten. Und die, welche sich soviel Mühe mit den Tieren mach-
ten, bekommen ab 14.00 Uhr ihre Pokale und Preise überreicht. Vorher 
kann man sich noch von den Leckereien aus der Küche verwöhnen lassen 
und bei einer Schätzfrage sein Glück versuchen. Wenn man schon beim 
Sängerheim ist, lohnt sich auch ein kurzer Abstecher zu den Gehegen 
Richtung Michelbachsee, sozusagen als Verdauungsspaziergang. Wie 
gesagt, die Kleintierzüchter aus Weiler freuen sich auf Ihren Besuch!

PARTEIEN BERICHTEN
CDU-Ortsverband Oberes Zabergäu www.cdu-oberes-zabergäu.de

Wanderung mit Friedlinde Gurr-Hirsch 
Wie in jedem Jahr lädt die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch 
zu einer Wanderung mit Wanderführer Emil Hampp vom Schwäbischen 
Albverein ein. Treffpunkt ist am 6. August um 10 Uhr am Rathausplatz in 
Pfaffenhofen. Die Wanderung geht über den Heuchelberg und Michelbach 
bis zum Stausee Ehmetsklinge, wo ein gemütlicher Ausklang geplant ist.
BUGA-Besichtigung mit Friedlinde Gurr-Hirsch
Die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch lädt alle fachlich in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger dazu ein, sich bei einer Besichti-
gungs- und Diskussionsveranstaltung mit Hanspeter Faas, dem Ge-
schäftsführer der Bundesgartenschau 2019 GmbH, über den Stand der 
Arbeiten vor Ort zu informieren. Treffpunkt ist am Montag, dem 1. August , 
um 18.00 Uhr, an der BUGA-Infobox im Lauerweg 2 in Heilbronn. Um 
Anmeldung wird gebeten. Diese nimmt das Wahlkreisbüro Gurr-Hirsch 
unter der Telefonnummer 07131/701541 oder der E-Mail-Adresse info@
gurr-hirsch.de sehr gerne entgegen.

SONSTIGES
Selbsthilfegruppe tBa – trotz Behinderung aktiv
Es ist endlich soweit! Ihr müsst nur noch bis Samstag, 30. Juli, warten, 
bis unsere reichhaltige Blumentombola eröffnet wird. Aber auch unser 
Büchermarkt wird Euch begeistern. Man sieht sich also am Samstag, ab 
14.00 Uhr, im Schlosshof des Gemminger Schlosses!
In eigener Sache: Wegen der Beteiligung am Gemminger Parkfest entfällt 
unser Juli-Treffen. Wir treffen uns dann alle wieder am 13. August 2016 
zum diesjährigen Grillfest. Das nächste Monatstreffen ist am 27.08.2016, 
wie immer ab 14.00 Uhr, im ev. Gemeindehaus in Gemmingen.

Haltet die Anlagen sauber


